
jowie DIEe FTüren jede einzelnen NMinijteriums. DYenn iDIr alle ind Hiener
DES Noltes! (Die Yorte über „Wegbau Yinden ıIn DEr enge DejoNDerS
tarfen gifa

uleßt werden ÖIE UnNdultriezwelge unDd DAS Kranfenhaus belichtigt.
Hannn 170 Dden Saälten ıIm (leinen, \cattigen Wart Dr. Räthlers DDON Den
GcOweltern und einer Sruppe zentral] hulmadels eine leine CEririlchung DON
glegten BHrotchen, Heingebäc unDd eisgekfuhlten $Setranten geboten, WAaAs nach
DEeS age HIBe GQEeN Q  Men DILE

&in leines rtCeEILET Dient mit Galtenmuhjil; DIE Kranfen-Schweiltern
erfreuen m1t iedern unDd [r Hollinger gibt einige Firoler dodler ZUM beiten

ZUL Crinnerung diejen Befuch überreicht Rol.-Leiter Hurkjen Dem
Wrajldenten Gtrößner ein Yablett unDd einen Gpazierito AauUsS verlchiedenen
Chacohölzern, dankend NgEeENOMMEN W1ILD

Jndellen mabhnt DIE Gonne ZUum YNufbruch Der Vralident erhebt )1cH
»ıCan beiteigt DIE neben!tehenden Kutldhen m zlughafen vberabichiedet )1cH
DEr hHohe Salt noch mnmit Yreundlicher Ytilene und YBinfen DON DEr großen Yien-  2
\Oenmenge. Hann en \1Ch DIE Uropeller In ewWegunNGg, DAS 1ugZeUg rollt
M4! und verlchwinDdet mi1t \ infgnber Gonne U 13 y20 In Michtung QI[un;ion.

Ooszialethik der Ochwarmer und Taufer
Non or u1IC1IUg

J  (1it dDem Gammelbegrift „Schmürmer” Yaßte INan 30% DOTL einigen dabhr-
zehnten DIE radifalen Clemente unDd DIEe Itillen Zäufer DEr Yerormations-
git zujammen. e orlchuUNG DEr leßten dahre yat gzelgt, daß PS
\ 1CH U 3WE1 verlchiedene DHewegungen Handelt.

Unter dDen Schwärmern verfteht DIE Sruppe U Zhomas
NeunNBeTr, arlita und J  —  E Sewaltherrichaft In NMeuiniter 1535 Uriprüngli
DoOnNn dDen Lutherilchen deen DEr Sleichheit unDd yreihelit aller ıılten aus-
gehend, terroriftilche Horderungen DIE grihan DYie (Sottes-
herrichaft Jollte DU DIE ANusrottung DEr Sottlojen hHerbeigefuhrt wVerden.
Die berechtigten )ozlalen Horderungen DEr BHauern murden iungBer
cadikalifiert und „&Cvangelium DEr Ütßf)” umgewanDdelt. 3iel gewalt-
Jame Ummandlung DEr Sefellichaft, Nusrottung DEr Negierenden. DNas Ye-
oNDdere IDAT d  — fonfequente Hurdhfuhrung DON Oorderungen, OIE \con Iruher
thHeoretifch und theologifch vorbereitet vDAaArEN

2 Die tillen Ölie Yhnen DEr hHeutigen YMeennoniten und Zauf-
gefinnten, a  en |1CH n einem vie an Yeunßer DOT YNusbruch DLeS Yauern-
aufitandes 52 DON dejjen Yadikalismus Oiltanziert, ım übrigen wWDarenNn »  m
MAufftändiIchen Xutheraner ODDEr Katholitfen

—  O Zäuferbewegung, DIie erit )eit 1525 DoOnN DEr Gcdweiz aus In ganz
DHeutichland und Dden Yijederlanden Yoden gewann, wollte Die Semeinde
nach neute{itamentlidhem WYorbild verwirklichen. Hazu gehörtte dDAS ınitneh-
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INen DET Dergpredigt ıIm prattifchen fieben, “5_ie Bei ubüfig DET Slaubenstaufe
unDd DIE MAolehnung DELS Krriegsdienites. “Ils bejonDdere Jo3lalethı)che 1gen-
heiten rgaben 11CH DATALUS

a) Er Xiebegtätigfkeit. DiIe erméfi, Yoitwen unD Waren
wurden urch einen „ge  n Sadcdel” DEeLIOTGT. el hHatten DIE Zäufer
Teine Kirchen- unDd Klofterguüter ZUT VBerfügung DIE DIE Landeskirchlichen Se-
meinden, jonDdern rachten DIE ittel DULCH jreimwillige en nach apof{toli-
)em Yiorbild auf Kein 12 DEr Semeinde Durfte DE OÖffentlichkeit ZUL
Xalt yallen. ur VBerwaltung DEr Heiträge Wurden Yiakone beitellt, DIE IDIE
DIE TEDIGET ehrenamtlich alg DIe DEr Orijtlichen $iebes-
tätigfeit ıIn DEr Yiselt fann nich ge]Orieben Derden ohne Den Deitrag DerZäaufer-Meennoniten.

43L VILHILLODILIGELAUL. Yus DEY Yachitenliebe erga J1cCh DIE
Hurchdringung DE „NMelt” m1 Dem [l DEr o riedfertigkeit unDd DIE “Ib-
ehnung Jeden Kriegsdienites.

€) Y oleranz ıIn @Iaußenéfragen. Die Slaubens- unDd
Sewijjensfreiheit a  en DIE Zäufer als erite Im Ybendland proflamiert. ©

)le auch DIE eriten, DIE NoCH DDOT Dden udfern 16588 ın Ylmeritfa
DIE Gflaverei proteltierten. Sie JInD Damıt nach DIE e1gent-

en YVäter DEr Neenichenrechte.
12 Berinnerlidung DEr ChHhe Das \ Streben nach DET

Semeintcha Der giligen Ueß OIE Che al Sejinnungsehe er/cheinen, Ie
Sleichftelung DEr rauU nicht Im naturrechtlichen Ginne, ONDdern In DEL
leichen ZUDLÖNUNG Z3UM Seibe HLE ‚RE befiegelt DULCH DIE ahl-
reichen Yiartyrerinnen uUunftier rauen unDd Adhen Die 1 ur als
eimzelle DEr SemeinDde Ddarüber Hinaus ın DIL Sucht unDd MNuffich DEr (SHp-
meindeältelten GENDOMIMEN.

e) Un)AaßBe ZUT Sutergemeinicdh aft. zn PINET GonDder-
GEUPPE DEr Zäufer, Den Huterern, fam PS in DEr (onjequenten ur  Uhrung
DEr neuteltamentlichen Vreisgabe DPS Cigentums ZUT Hildung DDN SÜüter-
gemein|dha ıIn HoLmM DON gemeinjam bewirtichafteten ın Yeahren;,
hHeute ıIn UGQ, Kanada, Aragua Her MNusgangspunkt DAr DIE brüderliche
Aiebe, DIE den igennu überwinden Yber auch DOrt, DD DIE ZAUfer-
Yitennoniten auf ıun Ter oliden Xebensführung Zu AWohltand gelangten,
mwußten jie )1Ch HUT als Haushalter über ihren el Gelbft Ausgedehntes
&Cigentum behielt Dden Charakter DON e{iDAS „HNauswirt{chaftlicdhem” Chrt)
unDd bot Selegenhei zu J)o3ialen Cinrichtungen unDd Oaritativen Stiftungen.
k Ernj}t Troeltjch, Die Ooziallehren Qer (0DT  en KRirchen und

Gruppen, 1912 Ernijt Corrtell, Das Ichweizerijche Täujermennonitentum 1925
ZIennonitijches Lexikon, herausg. D, 158 En Hıege 1913 j7. Oito
Gchowalter, Der BHeitrag 0eS MNMennonitentums 3UT £o)ung DEr Oo3ialjrage, in
Iienn. Beichichtsblätter 1950 Yr. intichs, £uther un0 üÜünßer 1952
Alltruism in Iiennonite LE on KRrahn, Srteß und Noberf KRreider
Öie 3U%r Zeit bejte DYar)tellung Q1e]es Themas) Fin Teil QATAUS erjchien ın eu  etbeT)eBUNG in
ön Rra L

ennn dahrbuch, 1955 Die Grundlage £iebesfätigkeit
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